
Liebe Schülerfamilien,   

im Schuljahr 2018/2019 ist viel passiert und wir möchten Ihnen einen kurzen Überblick über die 

Geschehnisse geben. Viel Spaß beim Lesen. 

1. Der Elternbeirat wird im Turnus von 2 Jahren gewählt. Dieser startete in diesem Kalenderjahr 

neu und wurde mit 12 Vollmitgliedern und 2 Nachrückern erfolgreich gefunden. Wir dürfen 

uns kurz vorstellen:  

1.Vorsitzende/Schulforum  Claudia Skrabala 
2. Vorsitzende/Schulforum   Jana Broszeit 
1.Schriftführer    Thorsten Kutschke 
2.Schriftführer   Sigrid Schrader 
1.Kassierer    Bianca Standfuß 
2.Kassierer    Michaela Späth 
Schulforum    Catrin Berndt 
KES-Vertreter/Mitglieder  Susanne Sürth 

         Birgit Aigner 
         Bernd Tietze 
         Erik Stolle 

Nachrücker   Nadine Rendell 
         Johanna Wachinger 
 
 

2. Jahresbericht KES 2018/2019 

Im Schuljahr 2018/2019 sind Susanne Sürth, Birgit Aigner und Bernd Tietze im Rahmen des 

Elternbeirats für die Klassenelternsprecher, kurz KES genannt, zuständig. In zwei 

gutbesuchten Treffen im Dezember und April entstand ein guter Austausch zwischen den 

Eltern der 5. und 6. Klassen und dem Elternbeirat.  

Im Dezembertreffen wurde unser KES-Team von Jana Broszeit (Zweite Vorsitzende im 

Elternbeirat) unterstützt. Eingeladen waren Frau Petra Schark, sie erklärte ein wenig zur 

derzeitigen Schulsituation, und Frau Pia Haenle, die ihre Arbeit an der Schule als 

Sozialpädagogin vorstellte. Beim zweiten Treffen begleiteten uns von Seite der Schule Frau 

Andrea Bönning und Frau Ellen Fischbacher. Jede stellte ihre AG Gruppe (Musik und Kunst) 

vor und zusätzlich erklärte Frau Bönning ihre Arbeit als Verbindungslehrerin. In beiden 

Treffen wurden Fragen der Eltern professionell von den Lehrern beantwortet. Ebenso 

nahmen wir in unserer Funktion Anregungen und Wünsche auf, die in den 

Elternbeiratssitzungen einbezogen wurden. 

Ebenso konnten wir durch die engagierten Eltern der KES das ein oder andere Fest/Angebot 

mehrfach besser unterstützen und dürfen an dieser Stelle nochmals ein großes Dankeschön 

an alle Helfer aussprechen.  

 

 

3. Unbürokratische Hilfe beispielsweise bei der Bezuschussung der schuleigenen Bücherei 

nimmt für den Elternbeirat einen hohen Stellenwert ein. Die Leiterin Frau Kotschenreuther 

freut sich sehr, dass wir ihr bei größeren Anschaffungen, wie in diesem Jahr zum Beispiel die 

Erweiterung der Comic-Abteilung, finanziell zur Seite standen und auch das Projekt zur 

Umweltbildung „geoscopia“ (www.geoscopia.de), in Zusammenarbeit und Betreuung durch 

Frau Matschi, für zwei Schulklassen mit einem Zuschuss bedachten. Die Schüler durften bei 

http://www.geoscopia.de/


dieser Aktion mit Experten über Satellit aktuelle Bilder der Erde mit alten Bildern vergleichen, 

um selbst zu sehen, wie sich unser Planet verändert hat. Ebenso fand wieder unser 

schulinterner Vorlesewettbewerb der 6. Klassen statt. In zwei Durchgängen stellten die 

Kandidaten ihr Können unter Beweis. Die Jury machte es sich nicht leicht, schließlich 

entschieden sich Catrin Berndt (Elternbeirat), Josef Schradstetter (Buchhandlung Meindl, 

Brannenburg), Anna Heinke (Schülersprecherin), Emilia Junge (Vorjahressiegerin),  

Benedikt Finkner und Mareissa Kirmair (Mitarbeiter im Büchereiteam) für Marinus Kirner als 

SIEGER, dicht gefolgt von Celina Brodmann auf Platz 2 und Lea Hainzlmeir auf dem 3. Platz. 

Neben einer Urkunde erhielten die Sieger jeweils einen Büchergutschein in Höhe von 25 €/ 

20 €/ 15 €, den wir als Elternbeirat jedes Jahr spenden. Herr Josef Schradstetter von der 

Buchhandlung Meindl spendierte der Leseratte des Jahres, Franziska Herzog aus der               

7. Klasse, und dem Sieger des Gewinnspiels zum Vorlesewettbewerb ebenfalls jeweils ein 

kleines Geschenk.  

 

4. Die Bewerbung in der Kika-Sendung „Die beste Klasse Deutschlands“ durch die Schülerinnen 

und Schülern der Klasse 6D und deren Lehrerin Frau Fischbacher haben wir sehr gern mit 

einheitlichen T-Shirts und mit eigenem Aufdruck finanziell unterstützt. Nach der 

erfolgreichen Bewerbung der 6D aus insgesamt über 1.200 eingeschickten Videos und der 

endgültigen Auswahl aus 32 Klassen, hat sich die 6D mit dem Bus auf den Weg nach Köln zum 

Quiz gemacht. Den Fernseh- /Internetauftritt finden Sie unter www.kika.de/die-beste-klasse-

deutschlands/sendungen/sendung112370 . Wir haben unsere Daumen natürlich ganz fest für 

unsere Schülerinnen und Schüler gedrückt.  

 

 

5. Um den Sieg zur „Class of excellence“ oder auch einfach gesagt „Besonders engagierte 

Klasse" kämpfen jedes Jahr die Jahrgangsstufen 6 bis 9. Die Klasse, die sich im Laufe des 

Schuljahres durch besonderes Engagement für die Schulgemeinschaft hervorgehoben hat, 

geht mit Erfolg heraus. Wir möchten Ihnen an dieser Stelle kurz den Eifer der Schülerinnen 

und Schüler aufzeigen:  

- Besonders zuverlässige und pflichtbewusste Klassensprecher (Einhalten von Terminen, 

Kommunikation mit der Klassenleitung/den Verbindungslehrern, eigenständiges 

Einbringen von Ideen, usw.) 

- Teilnahme an JEDER Festlichkeit des Schuljahres mit einer eigenen Aktion, die sich durch 

besonders gute Planung und Kreativität auszeichnet (Adventsbasar, Brauchtumstag, 

Sommerfest) 

- Besonders pflichtbewusste und zuverlässige Ausführung der jeder Klasse zugeordneten 

Zusatzaktion (im Falle der Gewinnerklasse die Weihnachtstombola) 

- Übernahme einzelner Zusatzaktionen (Catering am Elternsprechabend) 

- Guter Klassenzusammenhalt 

Im Schuljahr 2018/2019 durften wir die Klasse 9C zum 1. Platz beglückwünschen. Den Platz 2 

hat die Klasse 9A erreicht. Der Elternbeirat freut sich dem Sieger den Preis von 250,00 EUR 

gutzuschreiben.  

 

 

http://www.kika.de/die-beste-klasse-deutschlands/sendungen/sendung112370
http://www.kika.de/die-beste-klasse-deutschlands/sendungen/sendung112370


6. Im nun vierten Jahr startet unsere Schule mit 16 Schülerinnen und Schülern der 10. Klasse 

zum Drachenbootrennen und wird durch Herrn Aderbauer erfolgreich unterstützt. Die 

Kinder konnte durch das harte Training in Bernau/Felden im Juli nun beim letzten Rennen im 

September in Rosenheim auf der Mangfall den 4. Platz erzielen. Wir gratulieren und freuen 

uns sehr auch bei dieser Aktion finanziell etwas beisteuern zu können.  

 

 

7. Unsere Mitwirkung bei Veranstaltungen in der Schule:  

 

Vorweihnachtliche Stimmung verströmte sich Ende November beim beliebten Adventsbasar 

der 5. und 6. Klassen, die auch in diesem Jahr wieder Verstärkung der Jahrgangsstufen 7. bis 

10. Klasse bekamen. Die Klassenkassen erfreuten sich durch den Verkauf von 

weihnachtlichen Geschenkideen und Köstlichkeiten der Weihnachtsbäckerei. Vermehrt 

wurde wieder auf elektrische Beleuchtung verzichtet, es wurde eine Vielfalt schön verzierter 

und gestalteter Gläser mit Kerzen aufgestellt um wieder den Pausenhof in ein 

stimmungsvolles Lichtermeer umzuwandeln. Hierfür hatten wir eigens sogar eine 

Feuerschale in die Mitte aufstellen können. Der Elternbeirat sorgte wie jedes Jahr nicht nur 

für den Ausschank leckeren Glühweins, sondern kümmerte sich ebenfalls mit heißen 

Wienern und Debrezinern für das leibliche Wohl der Besucher. 

 

Wie kleide und verhalte ich mich für/in einem Vorstellungsgespräch, welche Prioritäten muss 

ich bei der Berufswahl setzen und wie finde ich heraus, welche Stärken ich habe. Beim 

alljährlichen Bewerbertraining Anfang des Jahres konnten die Schülerinnen und Schüler der 

9. Klassen bereits erste Kontakte knüpfen und Tipps von den Fachleuten erhalten. 

Namhafte Firmen aus der Region waren auch in diesem Schuljahr wieder beim mehrtägigen 

Bewerbertraining vor Ort und gaben den Schülerinnen und Schülern im Rahmen eines 

Trainings die Möglichkeit in die „Bewerberwelt“ hinein zu schnuppern. Für den süßen und 

deftigen Pausensnack der Firmenvertreter an allen drei Vormittagen sorgte der Elternbeirat 

und lud die Unternehmensvertreter zum ungezwungenen Plausch in die Schulbücherei ein.  

 

Ganz neu für den Elternbeirat kam in diesem Jahr das Schulkonzert durch die Leitung der 

geschätzten Musiklehrer Herrn Smetan und Frau Bönning hinzu. Musik ist eines der 

Aushängeschilder unserer Schülergemeinschaft und wir durften dies mit eigenen Ohren 

hören. Nach dem ersten Auftritt der Bläserklassen, der Streicher und des Chores, erfüllte sich 

der Raum mit den Klängen der Big-Band und der Schulband. Es waren zwei unglaubliche 

Abende, an denen der Elternbeirat, freiwillige Helfer der Klasse 9C und  Vertreter der 

Klassenelternsprecher die Pausen mit kleinen Auffrischungen und Snacks ausstatteten. 

Nennenswert ist der Entwurf und die Gestaltung des Flyers und des Plakates durch die 

Schülerin Laura Broszeit der Klasse 9C.  

 

In diesem Jahr haben wir den Brauchtumstag der Schule unterstützt und zu  

einem besonderen Gelingen beigetragen. Nachdem unser Maibaum  

mehrmals ausgelöst werden musste, konnte er erfolgreich aufgestellt  

werden und unser Fest wurde zum großen Erfolg.  

 



Unser Sommerfest zum Thema „Karibik“ Mitte Juli war für 

alle Besucher eine wahre Freude. Im karibischen Flair wurden 

Tänze und Spiele organisiert, welche durch die schlechte 

Wetterprognose größtenteils in die Schule verlegt worden 

sind, was am Ende gar nicht notwendig gewesen wäre, da uns 

das Wetter mit Sonnenschein belohnte. Es war 

beeindruckend, mit welcher Kreativität die einzelnen Klassen 

das Motto umgesetzt hatten. So beispielsweise die 9C Klasse 

mit ihrer Eisbar. Dank großzügiger Salatspenden vieler Eltern 

bot sich eine Vielfalt an kulinarischen Köstlichkeiten, die 

Schulband übernahm in gewohnt mitreißender Art den 

musikalischen Part und sorgte für ausgelassene Stimmung bei 

den Besuchern.  

 

Die Zusammenarbeit des Elternbeirates, der Schülervertreter und der Vertrauenslehrer 

beweist sich ebenfalls besonders in der Organisation und Gestaltung des Abschlussballes. In 

diesem Jahr starteten wir den Versuch die Zeugnisübergabe vom Abschlussball zu trennen 

um somit zwei Feierlichkeiten an zwei aufeinanderfolgenden Tagen anbieten zu können, um 

jede Feier für sich nicht zu lang zu gestalten.  

Die Zeugnisübergabe erfolgte in der schön gestalteten Turnhalle unserer Schule mit 

Ansprachen des Stellvertretenden Schulleiters Herrn Alois Plomer, einer Vertreterin der 

Gemeinde Brannenburg, der 2. Vorsitzenden des Elternbeirates Jana Broszeit und der beiden 

Schülervertreter Verena Dettendorfer und Valentin Bindl. Eine musikalische Untermalung der 

Feierlichkeit gab hierzu die Schulband gesamt und mit Einzelauftritten. Die 

Hauswirtschaftsklasse unserer Schule hatte den Schülerinnen und Schülern wie Ihren Eltern 

kleine unglaublich leckere Köstlichkeiten serviert, welche, obwohl die Anzahl enorm und im 

ersten Moment nicht zu schaffen erschien, innerhalb einer Stunde komplett verzehrt waren. 

Mit frischen Getränken unterstützte der Elternbeirat auch hier die Festlichkeit.  

Der Abschlussball wurde in diesem Jahr erstmalig im Kurhaus in Bad Aibling gestartet und 

fand in großem Maß die Begeisterung der Schülerfamilien der Abschlussklassen.  

 

 

8. Zuschüsse des Elternbeirates in Zahlen: 

 

A) Schulzuschüsse:  

Zu den Erlebnispädagogiktagen (7. Klassen), dem Skilager (8. Klassen) und den 

Abschlussfahrten (10. Klassen) steuerte der Elternbeirat insgesamt 4.100 EUR bei, den 

Schüleraustausch mit Frankreich, Drachenbootrennen sowie Klassensprecherseminar 

unterstützten wir mit 980 EUR. Ein Zuschuss von insgesamt 620 EUR ging an die 

Schulbibliothek für neue Bücher, Vorlesungen und Preise für den Vorlesewettbewerb. 

Ausflüge für die engagierteste Klasse Deutschlands, die Klassensprecher und die Musiker 

sowie das Bewerbertraining und die „beste Klasse Deutschlands“ wurden von uns mit 

1.200 Euro unterstützt.  

 

 

 



B) Elternzuschüsse:  

Wir verwenden unsere „Einnahmen“ darüber hinaus für Zuschüsse zu Klassenfahrten für 

Schüler, denen eine Teilnahme aus finanziellen Gründen ansonsten nicht möglich wäre. 

Im Schuljahr 2018/2019 bezuschusste der Elternbeirat die Teilnahmegebühren für die 

Erlebnis-Pädagogik-Tage, Besinnungstage, Skilager und Chorprobentage mit insgesamt 

rund 1.100 EUR. 

 

 

WICHTIG IST UNS VOR ALLEM: Es sollen keine Schüler aus finanziellen Gründen auf eine 

Klassenfahrt verzichten müssen! Diese Anträge werden vertraulich behandelt, 

ausschließlich der Kassierer und der Elternbeiratsvorsitz erhalten hiervon Kenntnis. All 

diese Unterstützungsleistungen (2018/2019 von insg.  rund 8.000 EUR) werden zu einem 

geringeren Teil aus den Einnahmen unserer Veranstaltungen, zum größten Teil jedoch 

aus der alljährlichen Herbst-Elternspende finanziert. Für diese Spenden möchten wir uns 

auch im Namen der unterstützen Schülerinnen und Schüler auf diesem Weg recht 

herzlich bedanken! 

 


